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Simulationsmodell zur Verkürzung der 
Hilfsfristen bei gleichbleibender Anzahl 
der Einsatzmittel

Patientensicherheit:

Einführung normierter 
Spritzenetiketten im 
Luftrettungsdienst

Notaufnahmen als Portal  
zur präklinischen Medizin: 

Entwicklungsmodell Salzburg

Die Fachkompetenz bei der 
Besetzung der Rettungsmittel:

Ein Überblick 

Üben mit System: 

Einsatzübungen –  
Das Standard-Übungs-System (Teil 2)

Wie steigert man die Einhaltung der Hilfsfrist von 85% auf 94%? 
Ein Simulationsmodell der Fachhochschule St. Gallen zeigt es.

Medikamentenverwechslungen kommen auch 
in der Akut- und Notfallmedizin vor. Eine Mög-
lichkeit zur Erhöhung der Patientensicherheit 
ist die konsequente Kennzeichnung von Sprit-
zen sowohl in Bezug auf den Inhaltsstoff als 
auch auf die Konzentration des Medikaments. 

Teil 2 dieses Beitrags stellt das SÜS vor, das zur Vorbereitung und 
Durchführung von Einsatzübungen entwickelt wurde.

Die Zentrale Notaufnahme ist wichtigster Übernahme-
partner der Rettungsorganisationen. Ihre Struktur und 
Bedeutung sollten auch im präklinischen Bereich berück-
sichtigt werden. Um Patientenströme zu deeskalieren, 
benötigen Notaufnahmen Erstbeurteilungsambulanzen. 
Diese dienen der Ressourcenoptimierung, 
ohne den selbsteinweisenden Patienten 
durch Ablehnung unversorgt zu lassen. 
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